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Juraweg Thal  
Gerüstet für die neue Wandersaison! 
 
Der Juraweg Thal im Kanton Solothurn erfreut sich seit bald einem Jahr grosser 
Beliebtheit. Aus der ganzen Schweiz reisen die WandererInnen ins Thal, um den 
spannenden Erlebnispfad für Körper und Geist zu erleben. Rechtzeitig auf die 
Wandersaison ist der neu gestaltete Prospekt erschienen. Er bietet noch mehr In-
formationen über den Weg. Und auch sonst läuft einiges auf dem Juraweg Thal. 

Zahlreiche Anfragen aus der ganzen Schweiz bezeugen: Der Juraweg Thal entspricht einem 
grossen Bedürfnis. Aus allen Landesteilen kommen die Leute ins Thal und geniessen die 
herrliche Aussicht und die schöne Natur auf dem Juraweg Thal. Der Weg umfasst ein mar-
kiertes Wanderwegnetz von total rund 75 Kilometern auf der zweiten Jurakette und verbin-
det alle 9 Thaler Dörfer von Gänsbrunnen bis Holderbank. Entlang des Weges liefern 57 In-
formationstafeln Wissenswertes zur Region Thal. An diesen Posten erfahren die Wanderer 
beispielsweise einiges über versteinerte Tintenfische, die hier einst das Jurameer bewohn-
ten, über Goldfunde im Guldental, über Erzgewinnung oder über den Vogelzug. 

Rechtzeitig auf die neue Wandersaison gibt der Verein Region Thal einen neuen, überarbei-
teten Flyer zum Juraweg Thal heraus. Augenfälligste Veränderung ist die neue Karte: auf 
Basis der übersichtlichen Landeskarte 1:50'000 ist der Weg mit allen Tafelstandorten präzis 
eingezeichnet. Der Flyer passt in jede Hosentasche und macht das Wandern auf dem Jura-
weg Thal noch einfacher und attraktiver. 

Auf den Spuren des Gelbringfalters 
Immer wieder finden auf dem Juraweg Thal auch spezielle Anlässe statt, so zum Beispiel am 
Samstag, 2. Juli 2005. Eine Wanderung führt an diesem Tag bei sonnigem Wetter von Lau-
persdorf ins Gebiet des Gelbringfalters. Das Gebiet des Jurawegs Thal ist für den seltenen 
Schmetterling einer der letzten Lebensräume in der Schweiz. Mit gezielten Eingriffen wird 
versucht, den Gelbringfalter vor dem Aussterben zu retten. Nach der Exkursion wird den 
TeilnehmerInnen im nahegelegenen, romantischen Weiler Höngen ein kleiner Imbiss serviert 
– natürlich ganz im Sinne von viTHAL mit gesunden Zutaten aus der Region. Weitere aktuel-
le Anlässe auf dem Juraweg Thal gibt es jederzeit unter www.jurawegthal.ch.  

Der Juraweg Thal – ein Projekt von viTHAL 
Der Juraweg Thal ist das grösste Einzelprojekt im Gesamtprogramm viTHAL. Als Pilotregion 
des Aktionsplans Umwelt und Gesundheit APUG (eine Aktion des Bundesamtes für Gesund-
heit BAG) hat die Region Thal zum Ziel, das Bewusstsein der Bevölkerung für eine gesunde 
Lebensweise in einem intakten Umfeld zu steigern. Der Juraweg Thal wird diesem Ziel ge-
recht: Die Bevölkerung wird animiert, sich in einer intakten Natur zu bewegen. Die Gasthöfe 
entlang des Weges sorgen für die regionale und gesunde Ernährung. Der Weg ermöglicht so 
Jung und Alt, das Thal besser kennen zu lernen und zeigt auf, dass die Region auch als 
Wohn- und Erholungsraum sehr attraktiv ist. 

Für weitere Informationen bzw. Bezug des Flyers: 
Hans Weber, Geschäftsführer Verein Region Thal 
Telefon 062 386 12 30  
www.jurawegthal.ch 


